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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das , ,Lageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mr . 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung, an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Juferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Whr entgegengenommen ; größere werbe vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncen

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 176 .

„ Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlicher Anzeiger

und nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspoftanstalten , die Expe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mt . 1 . 40 .

Dienstag , den 30. Juli 1889 . 15 . Jahrgang .

Die Kaisertage .
II .

Für die Monate August und September er - [ in sicht zu ferner Zeit die Leitung seiner Station in Kamerun wieder
öffnen wir ein besonderes Abonnement auf das zu übernehmen .

Kassel , 27 . Juli . Ihre Majestät die Kaiserin ist mit den

vier Prinzen heute Abend 10% Uhr in Wilhelmshöhe eingetroffen; prachtvolles Wetter gebracht. Während noch am Freitag hin und
* * Wilhelmshaven , 29. Juli . Se . Maj . der Kaifer hat uns

ste wurde von allen Seiten herzlichst begrüßt. Mehrere Ehreapforten wieder kleine Regenschauer niedergingen , hellte sich am Sonnabendwaren in der Festallee angebracht. Ihre Majestät reist morgen Mittag der Himmel auf und ist, abgesehen von vereinzelten, aber unbedeuten1 Uhr über Hannover nach Wilhelmshaven .
München , 27. Juli . Heute Vormittag trafes in furzen funft St . Maj . am Sonnabend hatten wir echtes Hohenzollernwetter.

den Niederschlägen am geftrigen Mittag flar geblieben . Bei der An¬

Der Abonnementspreis für die 2 Monate beträgt fret ins Zwischenräumen drei Extrazüge mit Turnern aus Berlin und Nord- Wie bereits mitgetheilt, lief die „Hohenzollern" mit dem Kaiserlichen
Haus geliefert M . 1 . 50 , durch die Post bezogen Mt . 1 . 50 excl. hofe begeistert empfangen wurden . Es erfolgte darauf der festliche Derrn an Bord unter endlosen Hurrahrufen der diesseits und jenseits

Menschenmenge 3/41 Uhr
bie reich beflaggten und mit Laub geschmückten Straßen in die Stadt Gießereiwerkstatt fest. Hierauf gewährte Se . Majestät den Spizen

Einzug der Gäfte mit hunderten von Fahnen und unter Mufit durch in der Bauwerft ein und machte an dem Sübquai gegenüber der
und zu den Maffenquartieren . Nachmittags treffen die Süddeutschen, der Zivilbehörden die Ehre des Empfanges. Erschienen waren diedie Rheinländer und eine große Anzahl Ausländer ein .

Karlsruhe , 27. Juli . Bei dem Erbgroßherzog ist dasFieber seit gestern weiter zurückgegangen , Katarrh und Husten haben
gleichfalls abgenommen , so daß die Nacht recht gut verlaufen ist .

München , 28. Juli . Die Theilnahme der Bevölkerung am
Turnfest ist großartig ; der auf heute angefeßte Feftzug muß wegen
schlechten Wetters uuterbleiben, ebenso alle anderen Festlichkeiten, nur
die ausländisches Turner turnten eine Stunde in der Halle .

Inserate finden durch das „WilhelmshavenerTageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und Umgegend .

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab
bis zum 1. Auguft das Blatt gratis geliefert .

Die Expedition .

Deutfmes Reig .

An 81 an v .

Gothe aus Emden, Landrath Lodemann aus Wittmund , Kam¬
Herren Regierungspräfident v . Colmar aus Aurich , Oberzolldirektor

merherr Graf von Lüttichau und Postdirektor Rogage, sowie die

an Bord und verblieben dafelbft furze Zeit. Dann nahm Se . Maj .
Spigen der städtischen Behörden von hier . Die Herren begaben sich

um 1 Uhr das Frühstück ein, wozu die hier anwesenden Admiräle
burch Brieftaubenpost von der Außenjade aus eingeladen waren.
Um 3 Uhr begab sich Se . Majestät mit dem Stations -Chefboot
„ Farewell nach der auf Rhede befindlichen Kreuzertorvette „ Irene " ,
um seinem Kaiserlichen Bruder , dem Kommandanten dieses Schiffes ,
Sr . Königl. Hoheit Kapitän z . S. Prinzen Heinrich einen Beſuch
abzustatten .

In Antwerpen hält man, wie der „Boff. 3tg." von dort
geschrieben wird , daran fest, daß Kaiser Wilhelm am 31. d. M.
auf der Fahrt nach England im Antwerpener Hafen anlegen wird .
König Leopold wird den deutschen Kaiser begrüßen und sich mit ihm Brüssel , 27. Juli . Am 2. August wird die Wittwe des
auf einige Stunden in Antwerpen aufhalten. Eine Parade findet Kronprinzen Rudolf von Osterreich, Erzherzogin Stefanie , hier ein¬nicht statt, bagegen ist ein Schiffsaufzug zu Ehren des Raisers ge- treffen und in Ostende und Spaa längeren Aufenthalt nehmen.plant . Die Deutschen Antwerpen ' s haben beschloffen, dem deutschen
Kaiser ein werthvolles Gefchent zu überreichen , und zwar entweder eingetroffen .

Rom , 27. Juli . Der König ist heute Vormittag in Monza Se . Majestät verweilten auf der " Frene " bis nach 5 Uhr und

das mit Brillanten geschmückte Porträt des Kaisers oder ein fost¬
tehrten um 5 Uhr mit dem Prinzen Heinrich an Land zurück , um

Athen , 28. Juli . Nach hier eingelangten Nachrichten dauert an dem nach 6 Uhr im Offiziertafino beginnenden Stabsoffiziereffen
bares, eine Abreffe mit Unterschriften enthaltendes Album. Der die untuhige Bewegung auf Kreta fort ; mehrere griechische Familien theilzunehmen. Se . Majestät verließ zusammen mit St . Kgl . Hoh.Kaiser wird Brüffel nicht besuchen .

- Die Herbstmanöver des Gardeforps finden in diesem Jahre eingetroffen .
flüchtetes nach Syra . Das französische Geschwader ist im Pyräus Prinz Heisrich , in einem offenen , von zwei feurigen Rappen gezogenen

in Niederschlesten und zwar in folgender Weise statt : 1 ) Die
3weispänner figend , punkt 6 Uhr das Thor I der Werft , vor dem

Diviftonsmanöver der gemischten 1. Garde -Jafanterie -Divifion werben bes Budinghampalastes die Trauung der ältesten Tochter des Prinzen scheinen des fürstlichen Bruderpaares in stürmische Hurrahrufe auß¬
London , 27 . Juli . Heute Mittag hat in der Privatkapelle fich ein hundertföpfiges Publikum eingefunden hatte , das beim Er¬

am 6. und 7. September im Kreife Sagan bei Sagan , Küpper- von Wales mit dem Earl of Fise nach dem dafür aufgestellten brach. Der Kaiser trug dieselbe Uniform wie bei Seiner Ankunft,Kl. Kothan und Hirschfeldau abgehalten . Zu den Manövern der Programm stattgefunden. Die Königin mit den anderen Mitgliedern mittleren Dienstanzug der Kontreadmirale mit weißer Müße . Diegemischten 2. Carde- Infanterie-Division wird am 5. und 6. Sept. der löniglichea Familie, der König von Griechenland, der Kronprinz fürftlichen Brüder unterhielten sich anscheinend sehr lebhaft. Etwader zwischen Sabor-Grünberg, Rothenburg-Trebfchen belegene Theil von Dänemark und der Großherzog von Heffen wohnten der Feier hundert Schritt vor dem kaiserlichen Gefährt ritt der Gendarm unddes Kreises Grünberg mit herangezogen. 2) Das Ererziren der bei. Die Königin hat dem Earl of Fife die Würde eines Marquis machte die Bahn frei, dann folgte in einem Ponny-Zweispänner derGarde-Kavallerie-Divifion findet in dem zwischen Herwigsdorf-Hert- und Herzogs unter dem Titel Marquis von Macduff, Herzog vonwigswaldau - Hirschfelbau und Rückersdorf gelegenen Gelände statt . Fife , verliehen .3 ) Das Korpsmanöver wird zwischen Günthersdorf - Niebusch -Rüders .dorf -Neustädtel abgehalten . Die für den 9. und 10 . September inAussicht genommenen Bivouls werden an vorher nicht bestimmten

in welchem Falle er

双眼

§§ Kiel , 28. Juli . Die russische Yacht ,,Derjawa" traf, von Kronstadt
tommend , heute Morgen hier ein . Wie verlautet , wird sich der Großherzog von

歸

Chef der hiesigen Polizeiverwaltung, Kammerherr Graf v. Lüttichau,
dahinter zwei Gendarmen mit gezogenem Säbel und dann das im
munteren Trab daherkommende Gefährt Sr . Majestät . Ja taum
2 Minuten war die Strecke von der Werft bis zum Marine -Offizier
fafino in der Roosstraße durchfahren ; brausende Hurrahrufe pflanztenPläßen nördlich und südlich Freystadt liegen . 4 ) Der Rüdtransport Mecklenburg an Bord des Schiffes begeben und mit demselben zum Besuch des ch von der Gökerstraße über die Königstraße bis zur Stadtkaserneder Stäbe und Fußtruppes mit der Eisenbahn erfolgt aut 11. Sept. , russischen Kaiserpaares am Dienstag, 30. d. M. , die Rückreise nach Kronstadt fort ; huldvoll dankte Seine Majestät nach allen Seiten, bis erNechm . , von den Stationen Neusalz und Beuthen . Darüber , ob antreten.der Kaiser den Manövern beiwohnen wird
dem vor dem Offiziertafino haltenden Wagen leichten Schrittes

Der Aviso Blig " und die erfte Torpedoboots - Division entstieg . Ab und zu warf der Kaiser einen Blick auf diebei seinem Schwager, Herzog Ernst Günther zu Schleswig -Holstein, stad gestern aus Swinemünde eingetroffen; die zweite Torpedoboots- prächtiges Dekorationen in der Roonstraße ; dieselben hatten sichin Primkenau , Wohnung nehmen würde -verlässigen Nachrichten vor .
liegen bisher keine zu- Divifion wird in Kiel heute erwartet . Nach neueren Dispositiones diesmal gewissermaßen selbst übertroffen . Der stolze Portilus an der

- Von der Wigmann - Expedition wird gemeldet, daß der helmshaven in See gehen.
wird die Torpedoboots -Flottille am 1. August von Kiel nach Wil . Kreuzung der Wilhelmstraße , am Freitag Abend taum im Gerüft

Stabsarzt Dr. Schmelztopf, der Begleiter und persönliche Freund
fertig , prangt nun , über und über mit frischem Grün bekleidet , im

des Reichskommiffars Wißmann, bei einer ärztlichen Hilfeleistung der Ropeshagener Rhebe von der dänischen Flotte unter den Augen Thoren und Vorhallen waren hier in faum 48 Stunden erbaut und
Ein großes Flottenmanöver soll im Monat September auf herrlichsten Flaggenschmuck . Vier mächtige Thürme mit ebenso viel

ertrunten ist. Ein Unteroffizier Wißmann' s ift dem Fieber erlegen . des Königs von Dänemart, des Kaisers von Rußland und des auf ' s Geschmackvollste verkleidet und verziert. Der an der KreuzungDie Eatsendung weiterer Aerzte von Deutschland sach Ostafrika, Königs von Griechenland ausgeführt werden. Eine starte russische der Oldenburgerstraße befindlichen Pforte war, wie derjenigen amsowie eine Verstärkung des Wißmann' schen Unteroffiziertorps steht Flottenabtheilung wird gleichzeitig anwesend sein. Es sollen Angriffe Bahnhof, mehr der Charafter eines Eingangsthores verliehenworden.auf die Forts und Minensprengungen vorgenommen werden . Das Weniger starte Pfeiler überdachten die schlanken Pfeiler . Ju der

unmittelbar bebor .

Hauptmann Kund hat sich gestern von Hamburg nach Uebungsgeschwader , welches in diesen Tagen unter dem Befehl des Noonstraße selbst zeigte sich jedes Haus hinter frischem Grün ,Gastein begeben, um gegen seinen Rheumatismus Heilung zu suchen. Admirals Schiebe im Großen Belt operirt, wird sich der dänischen Flaggen wehten von den Dächern herab und flatterten luftig vomTrez dieses Leidens und seiner schweren Verwundung der eine Flotte anschließen ; ebenso die Kabetten-Korvette „Dagmar", welche Haus zu Haus. In den Schaufenstern sah man bald die Büfte,durch drei Kugeln verwundete Arm ist noch ganz lahm hofft er, foeben in Nyborg eingetroffen ist. bald ein Bildniß Sr . Majestät , umgeben von Blumen oder Guir¬
28

ausgesprochen.

Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortsehung . )

scheltend und wetternd über die gestern angerichtete Verwüstung , gebildeten , stattlichen Mannes entgegenzuseßen ? Eine thörichte , einederen Spuren noch lange nicht zu tilgen sein würden . verschmähte Liebe zu einem Unbekannten , der ein paar turze Som .Die Frau Oberamtmann tam erft sehr spät und mit den fin - merwochen sein Spiel mit ihr getrieben hatte und dann verschwunsstersten Wetterwollen auf der Stira zum Vorschein . Es verdroß den war ? !
HMit Heftigkeit schlug er sich vor die Brust, als er diefe Worte einzige Gesellschaft dergestalt aus den Angela gehoben werden vergessen ! So will ich es auch!" rief fie, ihren Stolz zu Hilfe

sie der Kleinbürgerliche Zuschnitt ihres Haushalts , der burch eine Edgar ! Edgar !" seufzte fte, fonntest Du mich so schnell

"Caffe ich mich wirklich schon von dem Verdacht auftecken, der Pläne arg durchkreuzte , aufgebracht gegen ihren Gatten , der ihr wahrlich nicht dem Einen nachzutrauers, der mich verschmäht!"

founte ; fie wat verstimmt über die Ankunft des Barons , die ihre rufend . Von vielen werde ich umworben und begehrt , ich brauche
bei Maud natürlich and verzeihlich, bei mir aber eine Abscheulichkeit einen so hinterliftigen Streich gespielt, gegen ihren Neffen, der sichift? Gerstenberg fann von einer folchen Unthat nichts wiffen, er beim Feste boch gar zu auffällig um Maud bemüht hatte, und am weh. Sie wollte Maub, die gestern gewonneneFreundin, aufsuchen

Troß dieses heldenmüthigen Vorsages that ihr das Herz recht
tousfleweber angeſtiftet, noch gutgeheißen haben. Und doch, und zornigften auf die Gouvernante, welche geſtern eine ihr keineswegs und dieser ihr Leid vertrauen, erhielt aber als Bescheid von ihr dieboch! Wo ist Werner geblieben ? War es wirklich ber Baron, ber zukommende Rolle gespielt, und heute in der Frechheit soweit ging, Bitte, fie für einige Stunden ungestört zu laffen, weil sie fich gartha über Seite gebracht und unter seinem Namen den Morbberſuch ſich want unelben zu laffen und fich nicht um Benedicta zu be- zu unwohl fühle und der tiefsten Ruhe bedürfe. Nun leatte sie ihreSegen and verübt hat? Und kann er das nur aus eigenem An- tümmern, die nun lärmeno ihr Wesen trieb. Auf ihre Anfrage, ob Schritte nach dem Bauplak, wo fie Ernst zu finden hoffte, der

Miß Wilson wirklich nicht herunterkommen fönne , hatte sie eine war aber heute von einer eigenthümlichen Haft und Unftetigkeit und

triebe gethan haben ?

Dunkel ringsam, und wird es erhellt, so strahlt fein freund- höfliche, aber entschieden verneinende Antwort erhalten, und als sie entzog sich ihr unter dem Vorwande, es sei durch das gestrige Festliches Licht, ſondern eine Brandfacel wird geſchleudert , welche Glüd , ihrer Entrüftung zurüber gegen ihren Gatten Tuft machen wollfe, vielerlei aus Stand und Band gekommen und er habesich eraſtlichEhre und Frieben eines ganzen Hauses verzehrt!" Weh, mir, daß ich geboren bin , sie wieder einzurenken !" Erwuste selbst nicht, wie ihm Hamleté berühmter Klagevuf in den Hause herrschendenUnruhe zu entgehen, indem er gleich nach dem da nahte auch bereits ihr Verhängniß. Mit Benedicta an berSinaund auf die Lippen tam ; et besaß sonst nichts vox eiser Frühſtüd, bas er gemeinschaftlich mit Antonie und dem Baron ein- Hand , im eifrigen Geplauder mit dem Kinde, tam ihr FreygangHamletuatur, heute aber fühlte er sich versucht, gleich jenen, die genommen , für den Lesteren und fich Pferde satteln ließ, um mit entgegen. Er hatte den Oberamtmann nur eine furze Streze besbeobas Gedankens Bläffe angetränkelt sind", zu schwanken , zu dem Freunde einen Ritt burch die Felder zu machen. Antonie sah gleitet und war daun zurückgesprengt .
beobachten, zaubernd zu erwägen und das Handeln zu verschieben. fie mit einem Seufzer der Erleichterung wegreiten. Freygang be Sehen Sie sich immer Ihre Felder an , verehrter Freund " ,

mußte fie erfahren , daß dieser nicht zu Hause sei . zusammenzunehmen , um alles wieder zu ordnen .
Der Oberamtmann hatte das befte Mittel ergriffen , aller im Niedergeschlagen lenkte ste ihre Schritte nach dem Garten , und

XI .
geguete ihr mit der ausgesuchtesten Höflichkeit, aber doch in jener hatte er gefagt , mich drängt es , zu erfahren , ob mir in Ihrem

Munter auf den Scherz eingehend, hatte ihn der Oberamt¬
Der auf den Feftag folgende Vormittag verging in Goldau Mann gegenüber dem Mädchen, daß er demnächst seine Braut zu

gleichzeitig ficheren und zarten Weise , welche der feine, gebildete Haufe mein Weizen blüht . "

etwasungemüthlich. Die Dienstboten waren geschäftig , die Zimmer neunen mit Beſtimmtheit erwartet, anzunehmen versteht. Der Vater maan verabschiedet . Der Baron war mit verhängten Bügeln zurüd¬in Orbaung zu bringen, so baß es im ganzen Hause kaum ein gab mit jedem Worte und jeder Miene kund, daß er die Sache als geritten, hatte es dann aber garnicht so eilig gehabt, sich nach derBläschen gab, an dem man ungestört von Desen, Staubwedel und abgemacht betrachte und daß ihm damit der größte Wunsch seines Dame feines Herzens umzuschauen , sondern war vielmehr durch dasSchrubber weilen fonnte ; im Garten hatte per Gärtner eine Schaar Lebens erfüllt werde , uab fie – was hatte sie dem Wunsche eines Haus geschleudert, hatte in seiner gewinnenden Weise mit diesemArbeiter auf die Beine gebragt und santirte an deren Spige, gütigen Baters, was hatte ste der Werbung eines vornehmen, fein und jenem der arbeitenden Dienstboten ein paar Worte gewechselt,



landen, auch von ihrer Majestät der Kaiserin waren in den meisten | Landarmee , schwarze Hufares , Oldenburger Dragoner und Infanteriften , darauffolgenden firchlichen Weihe auf dem Adalbertplag. Schon lange
Fenstern wohlgelungene Portraits neben denen des Kaisers und der Hannoversche Artilleristen , Kadetten machten sich merklich. Endlich vor 12 Uhr wurden die Zugänge zum Adalbertplatz , und zwar bis
Kaiserlichen Familie aufgestellt . Vom Eingangsthor der Stadtfaserne dampfte der Zug ab und führte die Fremden wieder der Heimath zum Denkmal hinauf , abgesperrt . Auf dem Plage selbst batte nur
bis zur Eingangsthür zog sich eine ununterbrochene Kette von betränzten zu . Ein großer Theil derfelben verblieb jedoch noch hier und fon- das Seebataillon , ferner das gesammte Offizierkorps der Garnison ,
Masten und buntfarbigen Flaggen . In den Gängen des Kastmos zentrirte fich in der Roonftraße . Hier war um 712 Uhr St . Mas sowie Deputation des Offizierkorps vom Geschwader in Paradeuniform
waren große Kübelpflanzen aufgestellt, die Tafel war mit Topfpflan- jeftät angekommen und hatte sich nach dem Rafino begeben , um im bezw. großer Gala Aufstellung genommen und zwar vor dem eigens
zen und eleganten Bindereien , aus der Hofgärtnerei des Herrn Haude Kreise der Flagg - und Stabsoffiziere das Mittagessen einzunehmen . hierzu errichteten Kapellenbau . Der Saal des Stationsgebäudes , in
hiers. tommend, ausgeschmückt . Vor dem Ehrenplatz Sr . Maj . des Rechte vom Kaiser saß Prinz Heinrich , lints Admiral Menfing , welchem die Nagelung stattfand, war prachtvoll dekorirt . Um 12
Raisers prangte eine loftbare Majolika -Blumenschaale mit zmei fliegegenüber dem Kaifer hatte Se . Excellenz Vice Admiral Paschen Uhr war auf einem Tische in diefem Saale die Fahne zur Nagelung
geben Adlern, angefüllt mit föftlich duftendenRoses. NachdemSe . Plag genommen . Tischreben wurden nicht gehalten. bereit gelegt . Der Kommandeur des II . Seebataillons , Herr Major
Majestät Platz genommen , begann das Wahl , an dem etwa 40 Per - Die Speisekarte wies auf : Krebsfuppe , Schinkes in Burgunder , Greffer , stand , mit einem Hammer versehen, am Tisch . Hinter dem
fonen theilnahmen . Inzwischen war auf der Kaserne die Kaiser - Schoten und Karotten mit Schwizel , Hammelrüden , Kompot und Kommandeur standen der Fahnenoffizier und Unteroffizier der zu
standarte aufgegangen . Rechts vom Kaiser saß der kommandirende Salat , Zitronenauflauf , Käse und Butter , Nachtisch und Kaffee . nagelnden Fahne . Der Flügel - Adjutant Sr . Majestät und Chef des
Admiral , Se . Erz .. Frhr v. d. Golz , lists der Chef der Nordsee - Die Musit (Kapelle der II . Matrofendivifion ) spielte : Kriegs -Marsch Marine - Kabinets , Kapitän 3. S . Frhr . von Senden -Bibran hielt
station , S. Erz . Pafchen , gegenüber dem Kaiser S. K. H. Prinz Heinrich . a. Athalia " v. Mendelssohn . Ouverture z. Op . Das Nachtlager die Fahne während der Nagelung .

韓
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M
Aufgetragen wurden : Fleischsuppe mit verschiedenem Gemüse , Lachs mit von Granada " v. Kreuzer . Pilgerchor und Lied a. d. Abendstern Ja der Begleitung Sr . Majestät erschienen : S . K. H. Prinz

Champignonsauce , Berlbohnen mit Hammelrippchen , Kalb8braten , a. d. Op . Tannhäuser v. Wagner . Deutscher Flottenmarsh " v. Heinrich ; S. H. Unterlieutenant 3. S. Friedrich Wilhelm , Herzog
Kompots und Salat , Eis , Käse und Batter , Obst und Koffee . Wöhlbier . The Blue Bells of Scottland " . Fantaste a. d. Op . non Mecklenburg - Schwerin , Hoheit ; die direkten Vorgesezten des
Während der Tafel brachte der fommandirende Admiral Se . Exzell . „ Der Prophet " v. Meyerkeer . „Ungarische Tänze " . Nr . 5 u . 6 b . II . Seebataillons ; die anwesenden Flügeladjutanten Sr . Maj . des
Frhr . v . d. Gols ein Hoch auf den Sohn des Prinzen Heinrich , Brahma . Les Cloches de Corneville " , Walzer v . Metra . Ka - Kaisers und Königs ; der persönliche Adjutant und der militärische
den Prinzen Waldemar , aus . Die Tafelmusik wurde von der Kapelle pellerie - Parademarsch : „ Der Hohenfriedberger " . Armeemarsch Nr . 113. Begleiter der prinzlichen Herrschaften . Die im Vorstehenden be=
der II . Matrosendivifion unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters Auf Befehl Sr . Majestät wurbe soch zu Gehör gebracht : Der zeichneten Offiziere nahmen im Halbkreise Aufstellung um die Fahme.
Wohlbier gegeben. Gespielt wurden : Parademarsch , komp. boa Sr . Parade -Marsch des Prinzen Heinrich , sowie einige der alten Armee- Se . Majestät der Kaiser und König und die fürstlichen Herrschaften
Kgl . Hoh . Bring Heinrich von Preußen ; Ouverture : „ Meeresstille märsche (Yort , Herzog v . Braunschweig ). Beim Schluß der Tafel batten sich in den anstoßenden Räumen bersammelt und nahmen ,
und glückliche Fahrt " (Mendelssohn - Bartholdy ) , Wiegenlied der wurde bekannt , daß Ihre Majestät , früher als im Fahrplan vor- nachdem der kommandirende Admiral gemeldet hatte , daß Alles zum
Königin Vittoria ; Selektion a. d. Oper The Mitado " (Sullivan ) ; gesehen, hier eintreffen werde . Nachdem Se . Majeftät das Kafino Nageln bereit ist, ihren Eintritt in den großen Saal . Se . Majestät ,

See Sam " , Walzer , (Crowe ) ; Gr . Fantaste a . d. Oper Lohen verlassen, traten auch die Offiziere des Heimweg an , um sich für den der die Parade Uniform des Seebataillons trug , schlug den 1. Nagel
grin " (Wagner ) ; „ The Royal Alfred Quadrille " (Godfrey ) ; Empfang Ihrer Majestät der Kaiferin vorzubereiten . In den Stra - in die Fahne ein, den 2. Seine Majestät für Ihre Majestät die

49 . Reggimento Fanteria Marcia d' Ordinanza " , italienischer gen , namentlich in der Roonftraße fonnte man faum vorwärts . Matroses Raiserin und Königin , sowie den 3. und 4. für die Kaiserinnen
Laufschritt Marsch der Bersagliere ; Deutscher Flottes Marsch " in weißen und blauen Mügen , Seekabetten , Decksoffiziere und Offiziere und Königinnen -Mutter und Großmutter , und den 5. , 6. , 7. , 8.
(Wöhlbier .) Als Einlagen wurden gespielt : Armeemarsch Nr . 113 ; fah man gruppenweise vorüberziehen ; dawn wieder folgte eine Schaar und 9. für Allerhöchstdero Königlichen Söhne .
Armeemarsch Nr . 37 (Marsch des York' schen Korps ) ; Duverture junger Badfische lebhaft fichernd und mit ihrer Umgebung tokettirend Hierauf folgten Se . Kgl . H. Prinz Heinrich und der Herzog
von Sr . Maj . Friedrich II . ; Steuermansslied und Matrosenchor und dann eine Familiengruppe, in der man auf den erftes Blick von Mecklenburg, dann die übrigen befohlenen Offiziere in der vor¬
a. d. Op .: „ Der fliegende Holländer ; My Quen ", Walzer , (Coote). phlegmathische Engländer erkannte . So mogte es uraufhörlich auf stehend bezeichneten Reihenfolge und schließlich der zur Fahne tom¬
Zwei der Nummern wurden auf Befehl Sr . Majestät gespielt . Gegen und ab und der endlose Menschenschwarm flog dem Bahnhof und mandirte Offizier und der Fahnenunteroffizier . Das Fahnentuch
8 Uhr wurde die Tafel aufgehoebn . Se . Majestät verweilte dann der Werft zu , um dort die
noch im Kreise der Offiziere bis etwa um 10 Uhr , und fuhren
darauf durch das auf der Noonstraße sehr zahlreich angesammelte ,
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Ankunft Ihrer Majestät der Kaiserin

wurde mit 101 Nägeln an der Fahnenstange befestigt. Nach beendes
ter Nagelung zogen Sich Se . Majestät webst den übrigen Fürstlich¬
teiten in die auftoßenden Gemächer zurüd . Sämmtliche übrigen

Spalier bildende und fortwährend Hurrah rufende, Publikum sach abzuwarten. Schon lange vor 9 Uhr hatten sich die einzelnen Vereine in Auwesenden begaben sich auf den Adalbertplay, woselbst die kirchliche
der Hohenzollern zurück, um sich daselbst zur Ruhe zu begeben . Lokalen gesammelt und marschirten nun nach dem Wilhelarkplas , von dort Feier durch den Marineoberpfarrer Langheld aus Kiel vorgenommen
Mit dem Verlaffen des Kasinos seitens Sr . Majestät ging dort aus sich nach rechts oder links dem Eisenbahageleise entlang verthei- courbe. Zu der tirchlichen Feier auf dem Adalbertplaß war das II .
auch die Kaiserslagge nieder. Auf den Straßen und in den Wirth - lend und hier Spalier bildend. Nicht lange brauchten die Fackel Seebataillon in Breitkolonne angetreten mit der Front nach Westen .
schaften herrschte ein außerordentlich lebhaftes Treiben bis in die träger hier zu stehen , denn bald nach 914 Uhr wurde bereits das Sobald die Offiziere fich um den Altar aufgestellt hatten , be¬

späten Nachtstunden ; die Gasthäuser waren überfüllt , die Fremden Nahen des Kaiserlichen Ertrazuges , der um 712 Uhr Bremen vergaben Sich Se . Majestät nach dem Adalbert -Plaze . Se . Majestät

zählten nach Tausenden . Ueberall sprach man vom Kaiser und laffen hatte , signalifirt . Punkt 91/2 Uhr lief der aus 5 Wagen be- traten an das II . Seebataillon heran , welches unter den Klängen
freute sich des guten Aussehend und der huldvollen Freundlichkeit stehende Extrazug auf dem hübsch mit deutschen und preußischen der Musik und dreimaligem Hurrah der Umftehenden präsentirte,
Sr . Majeftät . Am Sonntag früh weďte ein Ständchen der II . Fahren deforirten Bahnhof ein und fegte von hier aus seinem Weg der älteste Kompagniechef, Hauptmann Ritter , war hierbei in die
Matrofen -Division-Kapelle den Allerhöchsten Kriegsherra aus seinem über den von elektrischem Licht magisch beleuchteten Wilhelmsplaß Stelle des Bataillons -Kommandeurs getreten. Se . Majestät

Morgenschlummer . Die Kapelle mahm längsleit der Hohenzollern" durch das Thor I nach der Werft fort . Aus hundert und taufend gingen die Front ab , und gaben darauf das Zeichen für den An¬

mit der Front gegen diese Aufstellung und begann mit dem bekannten Reblen erbraufte ein begeistertes , weithin in die Nacht hinaus ver- marsch der neuen Fahne , welche bis dahin im Stations - Gebäude

prächtigen Beethovenschen Hymnus „ Die Himmel rühmen des Ewigen nehmbares Hurrah , das sich lawinenartig fortpflanzte von Bahnhof geblieben war . Der Kommandeur des II . Seebataillons , Major
Ehre . Es folgten die Ouverture zu „Tannhäuser " von Wagner , zu den spalierbildenden Vereinem weiter bis zur Werft . Diese selbst Greßer , gefolgt von dem Fahnenoffizier und einem zweiten Offizier

Fantaste aus Bal costumé und Toreadore et Andalouse von war , wie das Stationsgebäude , die Poft , die nahen Privathäuser und in Stelle des Fahnen -Unteroffiziers, trat mit der Fahne in der Hand
Rubinstein , Ungarische Rhapsodie Nr . 2 von Liszt , See Saw - namentlich die Adalbertstraße , feftlich beleuchtet. Auch in der Roon aus dem Stations Gebäude vor den Altar .

Walzer von Crowe , Finnländischer Reitermarsch und der neue straße , sowie in einiges anderen Straßen zeigten die meisten Häuser Hierauf sprach der Herr Marine -Oberpfarrer ein kurzes Gebet

deutsche Flottenmarsch von Wöhlbier . Nach Schluß der Mor - Kerzenschmud . Um 9 Uhr 40 Minuten lief der Kaiserliche Extrazug und hielt dann mit lauter , weithia vernehmbarer Stimme ungefähr

genmufit , die beinahe 3 Stunden währte , ließ Se . Majestät durch unter den Kläugen des Präsentirmarsches der Seebataillonstapelle folgende Weiherede :

den dienstthuenden Adjutanten der Kapelle danten . Daun fuhren in der elektrisch beleuchteten Werft ein und hielt vor der Kaiseryacht , Dies ist der Tag , den der Herr gemacht hat , laffet uns freuen

Se . Majestät mit dem Stationsboot , Farewell " von der Werft aus Hohenzollern " . Die jenseit der Landungsbrücke aufgeftelten Ehren und fröhlich darinnen fein !" So rufen wir mit heißem Daut zu

nach dem Flaggschiff Baden " , wohnten bafelbft dem Gottesdienst fompagnie des Seebataillons präsentirte , Offiziere falutirten und die Dir , unserm Gott , empor , daß Du uns dieses hohen Feft - und

bei und nahmen später das Frühstück bei dem Chef der Manöver Kapelle des Bataillons spielte den Präsentirmarsch . Sobald der Ehrentag gegeben baft , an welchem Dein Gefaliter , unfer Kaiser und

flotte , Vize -Admiral v. Kall , an Bord der „ Baben ein und fehrten Bug hielt , eilte S . Maj . der Kaiser , in der Parabeuniform eines Kontre König mit seiner hohen Gemahlin , unferer vielgeliebten Kaiferis und

etwas nach 2 Uhr an Land zurück, machten hieran anschließend eine admirals nach dem Salonwagen Seiner hohen Gemahlin, begrüßtedie Königin, hier am Geftade des deutschen Meeres in unserer Mitté

Rundfahrt durch die Stadt und trafen furz vor 3 Uhr im Stations felbe mit herzlichen Küffen und stellte Ihrer Majestät die anwesenden weilt , um seinen Kriegsleuten zu Wasser und zu Lande diese Fabre

gebäude ein, und nahmen gleich darauf die Vorträge des Staats - Admirale und höheren Offiziere vor . Ihre Majestäten empfingen zu verleihen , als einen leuchtenden Betoeis feiner großen Huld und

ministers Grafen Bismard , sodann diejenigen des Kriegs -Ministers , hierauf den tommandirenden Admiral Bizeadmiral Frhr . v. d . Gols , Gnade ! Aber wir fügen aud) betend hinzu: „ Herr hilf ! O Herr

General der Infanterie v. Verdy , des General Jaspekteurs des des Chef der Nordseestation Vizeadmiral Paschen , den Chef der lag wohlgelingen !" im Hinblick auf das Wert , zu dem wir hier vor

Ingenieur -Korps , General Lieut . Golz und des Chefs des Militär - Manöverflotte Vizeabmiral v. Kall , den Staatssekretär des Reichs Dir versammelt sind, und im Hinblick auf die Zukunft dieses Feld

Kabinets , General Lieutenant v. Hahnte entgegen . Um 5 Uhr Marineamts Kontreadmiral Heuener , den Chef des Uebungszeichens und des Truppentheils , der nun unter ihm dienen wird und

waren die Vorträge beendigt und begab der Kaiser Allerhöchstsich in geschwaders Kontreadmiral Holmaan , die Kommandanten Sr . Maj . dem es vorangetragen werden soll als ein heiliges , unbeflecktes, un¬

Begleitung des Chefs der Nordseestation, Vize -Admiral Pafchen am Schiffe und die Kommandeure der Marinetheile. Dann schritten die veräußerliches Wahr - und Mahnzeichen treufter Hingabe im höchsten

614 Uhr nach dem Offiziertasivo . Majestäten gemeinsam die Front der Ehrentompagnie ab und ließen Dienst im Frieden wie im Kriege , Dir , unserm Gott , zu Lob und

Die Kompagnie vorüberdefilirew . Hierauf verabschiedeten sich die Preis , unserm obersten Kriegsherrn zu Ruhm und Ehre , und unserm

Baterland zu Heil und Segen .Offiziere und die Majestätes , sowie Se . K. H. Prinz Heinrich .
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Beim Verlassen des Stationsgebäudes sant die Kaiserflagge .

Se . Majestät trug diesmal die blaue Müße und hatte den Mantel
über die Schulter gehängt . Er war anscheinend in bester Stimmung , Sobald Jhre Majestät das Deck betrat , murde Allerhöchft - „ Herr , wir rühmen , daß Du und hilfft und in Deinem Namen

die sich auch Exzellenz Pafchen mitgetheilt hatte . Se Majestät dankte derselben im Namen des hier versammelten Offiziertorps ein pracht werfen wir Panier auf . So gewähre uns denn aller unserer Bitte !"

huldvoll dem in der Abalbertstraße nach Tausenden zählenden Pub - voller Blumenftrauß überreicht . Die Tafei im Kaiferfalon , wohin Sieb , daß diese Fahne stets entfaltet und hochgehalten werde vou
|

lifum für dessen begeisterte Ovationen . Die Fahrt ging in gleicher sich die Majestätes nun begaben, war vom Hofgärtner Herrn wahrer Gottesfurcht, mit fefter und getrofter Zuversicht auf Deine

Weise vor sich wie am Sonnabend , aur fuhr dicht hinter dem ersten Haucke hierselbst prächtig. dekorict . Blühende Topfgewächse und gnädige Hilfe . Denn ohne Dich können wir nichts thun . Du lehrst

voraufreitenden Gendarm diesmal noch der Flügel -Adjutant vom hübsche Bindereien zierten dieselbe. Heute Morgen um 8 Uhr brachte unsere Hände streiten . Du bist der rechte Kriegsmann . Herr ift

Dienft . Vor dem Kasino stauten sich die Maffen zu einem dichten die Kapelle der II . Matrosendivifion dem hohen Paar ein Ständchen Dein Name . So hilf dens , Herr , daß sich um diese hohe Ehren¬

Knäuel . Das Hauptcontingent der hier versammelten Menge stellten vor der Hohenzollern " . Die Majeftäten erschienen wiederholt und gabe Kaiserlicher Huld und Kaiserlichen Vertrauens stets schaare jene

wohl die Fremben , die in Extrazügen bezw . Extrafahrten aus der dankten . Hierauf begaben sich Ihre Majeftäten gegen 10 Uhr zu fefte Manneszucht , jener unweigerliche Gehorsam , jene unentwegte

Nachbarschaft herbeigeeilt waren . Breite Ströme von fremden Wagen nach dem Stations - Gebäude. Auf dem Wege dahin wurden Pflichttreue und jene zähe, ausdauernde, todesmuthige Tapferkeit, die

Menschen ergoffess sich über die Hauptstraßen nach dem Stations - allerhöchftoieselben von den vor den Werkstätten der Werft sich an unserm beutschen Volt , von den Bätern übererbt , eignet , die so große

gebäude , der Werft , dem Kastao und den Hafenanlagen . Um 6 Uhr gesammelten Arbeitern mit lauten Hurrahrufen begrüßt . Die Maje Thaten ausgerichtet hat und welche lieber im Sterben mit dem

entwickelte sich auf dem Bahnhofe ein Leben wie in einem Bienen - ftäten dankten gulboolist . Auf der Station wurde sofort nach An- eigenen Leibe das ihr anvertraute Feldzeichen deckt, als es aufzu¬

forb . Kaum ein Pläschen war in den Wartesälen zu erhalten , und fauft der Majestäten die Kaiserflagge gehißt . Seine Majestät er geben und in andere Häude fallen zu lassen . Möge das Bataillos

schon um 62 Uhr waren fast alle Pläße in dem um 6 Uhr 50 Miu . lebigte nunmehr Regierungsgeschäfte . nie bergeffen , daß dieses Panier die geheiligte Person Deines Ge

abgehenden Zuge besest ; unter die festlich gekleidete Menge mischten Punkt 12 Uhr begann die Fahnenweihe , bestehend aus der im falbten selbst vertritt , und laß es seinem Eide auf dasselbe getreu

fich die geschmackvollen Marine Uniformen und die bunten Trachten der Stationsgebäude vorgenommesen Nagelung der Fague , somie aus der bleiben bis in den Tod !

68

die wie eine zürnende Gottheit auftauchende und wieder verschwiu - „ Ich danke Ihnen " , erwiderte das junge Mädchen in ihrer

dende Frau Oberamtmann begrüßt , berea Klagen über die amma einfachen , wahrhaftigen Art ; wenn Sie Fräulein Wilson tennes

ßende Erzieherin , die sie jetzt im Hause habe , ein aufmerksames , gelernt haben , werden Sie mir bezeugen , daß ich nicht übertriebea

theilnehmendes Ohr geliehen und sich zuletzt zu Benedicta gesellt . habe . "

Als er Antoniens ansichtig ward , fam er ihr mit den Worten

entgegen :

"

Der Baron feast fie" , fiel Benedicta ein, welche mit gefpis
ten Ohren dem Gespräch zuhörte und bereits ungebuldig war , daß

Sie sehen hier zwei Verwaiste , die das gemeinsame Schicksal ihr nicht weiter Beachtung geschenkt ward .

zu einander geführt hat , Benedicta vermißt ihre Erzieherin und

ich

Sie tennen Maud ? " fragte Antonie verwundert .

Freygang lachte .

Er machte eine Pause und suchte mit seinem dunklen , Ich beschrieb Benedicta das Geficht einer Engländerin , läng¬
brennenden Auge das des jungen Mädchens , welches erröthend zu liche, graue Augen, goldbraunes Haar und nun meint sie, weil ich
Boden blickte. In ihrer Verwirrung ergriff ste den zunächst ge- einen Typus gezeichnet, es sei ein Porträt ."
botenen Gegenstand des Gesprächs und sagte :

M

Maud hat allerdings goldbraunes Haar und große graue
Es ist recht zu bedauern, daß Maud sich heute so unwohl

fühlt, fie hat auch mich abweisen laffen, hoffentlich ist es nichts augen, ihre Gesichtsbildung ist aber mehr deutsch als englisch."

Ernstliches . "

06

Und sie spricht auch, wie mir Benedieta gesagt , das Deutsche
FO

gut ?"
WWie eine geborene Deutsche ."

29
leichthin .

Maub ist einer solchen Täuschung nicht fähig , " entgegnete

utonie nachbrücklich.
„ Ich bitte ihr hiermit das ihr zugefügte Unrecht feierlich ab" ,

scherzte der Baros , Sie tennen watürlich die Vergangenheit der

jungen Dame ganz genau . "
M

M

Doch nicht , " erwiderte Antonie mit einem Aufluge von Ver¬

legenheit , ich bemerkte bereits , daß sie sehr zurückhaltend ist, aber

was thut das ? Wir haben ja ihre vorzüglichen Zeugniffe .

Das genügt allerdings " , versezte der Baron , was sollte
eine Dame dieses Alters übrigens auch für eine Bergangenheit

४

haben . "

„Fräulein Wilson hat sicher nichts zu verbergen" , erklärte An¬

tonie mit Bestimmtheit .

" Doch !" rief Benedicta altklug , „fie verbirgt etwas ."

附Was denn ? " fragten der Baron und Antonie gleichzeitig,

aber bei dem ersteren flang es lachend und wie im leichten Spott,
bei der zweiten erschreckt.Miß Wilson, Maud , das Fräulein , ich höre von der Erzie- fehr

herin in allen Tonarten reden , ste scheint eine große Bedeutung in
Sollte fie die nicht am Ende auch sein ? " warf der Baron

Ihrem Hause erlangt zu haben . Wie ist das nur gekommen, die " Sie hat hier " , das Kind zeigte an fich nach einer Stelle

oberhalb der Brust , eine blutrothe Narbe , ich kam einmal dazu,
früheren Gouvernantes¬

Welch ein Einfall" , lächelte Antonie ; „fte heißt Maub als sie sich entkleidete, und da sah ich es. Ich fragte sogleich, was
„ D , Fräulein Wilson ist auch nicht wie die früheren Gouver

nanten" , unterbrach ihn Autonie warm , ihr Wesen ist von einer Wilson ." das sei, da ward ste aber sehr böse, warf ein Tuch über und befahl

Anspruchslosigkeit bei aller geistigen Bedeutung , von einer feinen „Wiffen Sie auch, ob dies ihr wahrer Name ist ?" fragte mir aus dem Zimmer zu gehen; feitbem schließt sie immer fest zu,
wenn sie in ihrem Zimmer ist . "

Zurückhaltung bei der liebevollsten Hingebung, von einer so watür- der Baron .
lichen Vornehmheit , und dabei ist sie so schön !"

W

M

Wie tommen Sie nurJezt aber wurde Antonie unwillig . Ueber des Barons Gesicht zuckte etwas ; selbst der auf

Antonie", sagte der Baron , ihre Hand ergreifend, wissen auf solche Vermuthungen? Welchen Anlaß hat Fräulein Wilson merksamste Beobachter hätte schwer zu entscheiben vermocht , ob

Sie , weffen Schönheit und Vollkommenheit bei dieser Schilderung gegeben, daß Sie ihr mißtrauen ?" es Schred oder Freude , Enttäuschung oder Befriedigung, Leidens

in die heterlichste Beleuchtung tritt ? " Reinen", entgegnete der Baron gelaffen. „Man bevorzugt schaft oder falte Berechnung war ; ein solcher Beobachter war aber

aber in Deutschland immer noch in so auffälliger Weise die Aus - nicht anwesend .Sie blickte ihn verwundert an .

19Die Jh ige " , flüsterte er, man hört es felten , daß eine Frau länder , daß man es einer jungen Deutschen kaum verargen könnte,
fich so zur Lobr ednerin der andern macht , wenn es aber geschieht, wenn fie fich für eine Engländerin außgäbe, um eine beffere
so ist es gleich ehrenvoll für beide." Stellung zu erhalten . "

( Fortseßung folgt . )



Du Gott der Liebe , entfache unter dieser Fahne eine flammende tretend aus der Enge bei Andö, erstrahlte die Mitternachts -Sonne | Herren Dekonomierath Dr. Petersen-Eutin, Dekonomierath Boysen¬
Begeisterung für Kaiser und Reich, für unser geeinigtes, großes, in hellstem Glanze und in den buntesten Farben. Kiel , C. F. Müller -Königsfeld ; für Produkte der Ziegel - und Torf¬

* Wilhelmshaven , 29. Juli . Ueber die Reise Ihrer Majestät fabrikation : die Herren Joh . Gruben -Barßel , F. Huchting -Bockhorn .
ftolzes deutsches Vaterland, eine treue, fameradschaftliche Liebe, und

loß dieses Felbzeichen mit seinem Bataillon alt, an Ehren und an der Kaiſerin nachWilhelmshaven bringt die Poft folgende Meldungen : § Bremen , 29 . Juli . Aus Aulaß der Anwesenheit Sr . Maj .

Siegen reichundwürdig werden , inmitten derFahnen und Standarten Kassel , 28. Jult. Ihre Majestät die Kaiferin kam mit Aller- des deutschen Kaisers in Wilhelmshaven unternahmen am geftrigen
ber tüchtigsten und erprobtesten Truppen unseres Kaisers aufgepflanzt höchftihren Kindern Abends um 10 Uhr 20 Minuten mit dem Tage eine große Anzahl hiesiger Bürger eine Souberfahrt zur deut

fahrplanmäßigen Personenzug auf Bahnhof Wilhelmshöhe as . Ire scher Kriegsflotte und sach Wilhelmshaven . Die Abfahrt geschahzu werden, Dir zu Ruhm und Preis und Ehre ! Amen.

So laffet uns denn das heilige Werk beginnen! - Beuget die Begleitung bestand aus der Hofdame Gräfin von Keller und dem Morgens 5 Uhr vom Hauptbahnhof. Unter Begleitung der Verde=
Fahne vor dem Herrn, unserm Gott! Ich aber hebe seguend meine Kammerherrn von der Neck. Zum Empfang waren anwesend der aer Artillerie Kapelle, Dirigent Herr KapellmeisterSiedtmann, wurde
Hände auf und weiße diefe Fahne, traft meines Amtes, als ein be- Oberpräsident Staatsminister Graf zu Eulenburg, der kommandirende um 6 Uhr Geestemünde erreicht uab um 64 Uhr mit dem Dampfer
wiener und verordneter Diesser des Herrn , zu einem unverleglichen , General von Grolman , Se . Durchlaucht der Prinz Friedrich voz cez Norddeutscher Lloyd „Willkommen" , Kapitän D. Freeſe, aus
heiligen Siegespanier im Namen des dreieinigen Gottes , des Vaters, Hohenzollern und der Polizei -DirektorGraf Königsdorff, Regierungs- der Geefte nach See und nach Besichtigung der größten Kriegsschiffe
des Sohues und des heiligen Geiftes ! Amen. " präsident Rothe , der stellvertretende Landrath von der Matsburg und nach Wilhelmshaven gefahren . Die Ankunft dort erfolgte 112 Uhr .
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Der Geistliche schloß mit der Ertheilung des Segens . Darauf der Brigadier -Oberst Rothenbucher. Ihre Majestät trat sofort die Nach ca. 4stündigem Aufenthalte wurde Nachmittags 4 Uhr die
übergab der Bataillonskommandeurdie Fahne an der Fahsen-Unter- Fahrt nach den Schloffe an . Der Bahnhof und ſeine Umgebung Rüdfahrt angetreten . Die Ankunft erfolgte gegen 12 Uhr Abends.
offizier . Nach Beendigung der Kirchlichen Feier kommandirte Major war gefchmückt und festlich beleuchtet. Trotz der später Stunde Hannover , 29 . Juni . Se . Majestät der Kaiser hat , wie die

Greffer Stillgeftanden" und "Das Gewehr über". Se . Majestät war eine große Menschenmenge versammelt, die beim Anblick der Neuesten Sport-Nachr." mittheilen, genehmigt, daß am 15. Sept.„Das
richtete an das Bataillon eine Ansprache und übergab demselben die Kaiferia in Hurrahrufe ausbrach). Von andrer Seite wird gemeldet: zu Hannover bei Allerhöchftſeiner Anwesenheit auf der Bult Renneu
Fahne, worauf präsentirt und unter den Klängen der Mufit drei tassel , 28. Juii . Ihre Majestät die Kaiſerin traf mit den vier abgehalten werden .
Hurrahs gerufen wurden. Die Fahne trat zunt Bataillon ! Der Brinzen gestern Abend 10% Uhr auf dem Bahnhof von Wilhelms¬
Bataillonstommandeurwinkte der Musil ab, dankte im Namen des höhe ein . Der Bahulof war, glänzest illumirt , ebenso die Häuſer Germijd te 3 .

II . Seebatailloas und brachte unter präsentirtem Gewehr ein drei an der Allee in Wahlershausen . Zum Empfange weren der Re- London , 27 . Juli . Der „ Standard “ meldet aus Sanghai :

maliges Hurrah auf Se . Majeſtät aus. Hierauf nahui das Ba- gierungspräsident Nothe, der Stellvertreter des Landratz und der Durch das abermalige Austreten des Gelben Fluffes find in der
taillon „Gewehr über und formirte fich zaei Parademarsch in Zugaz Oberst der hiesigen Gendarmerie anwesend . Die Kaiſeris fuhr im shineſiſches Proving Shantung verheerende Ueberschwemmungen an¬
aus der Tieffolonne mit der Front gegen das Prinz Adalbert-Denkmal. gefchloffenen Wagen direkt vom Bahnhofe sach Schloß Wilhelm gerichtet worden.
Nach Abnahme der Parade begaben Beide Majestäten Sich nebst höhe, von der anwesenden Menschenmenge mit jabeladen Zurafen Posen , 26 . Juli . ( Eisenbahnunfall . ) Heute Abend hat auf

Gefolge nach dem Stationsgebäude zurüd . begrüßt. Raffel , 28. Juli . Die Dispofitionen für die Abreise der Posen-Kreuzburger Bahn ein Zusammenstoß zweier Rangirzüge
Mit dem Parademarsch erreichte die Feier ihr Ende und unter Ihrer Majestät der Kaiserin wurden noch geändert . Die Kaiferia stattgefunden . Durch den Anprall wurden beide Lokomotiven start

Trommelſchlag und Marschweisen wurde die neue Fahme wieder in fuhr mit Extzazug um 1 Uhr 50 Minuten ab. Thee Majestät beschädigt. Leider sind bei dem Unfall auch zwei Beamte nicht un¬
bas Stationsgebäude zurückgebracht . Ihre Majestät die Kaiserin trug eine tanbengroue Seidenrobe und entsprechenden Hut . Komteffe erheblich verlegt worden . Ueber die Veranlassung zu dem Unfall
und Königin waren bei der firchlichen Feier sowie bei der Ueber- Königsdorff überreichte ein Bouquet . Anwesend waren der Ober- fehlen zur Zeit noch nähere Nachrichten.
gabe der Fahme ebenfalls erschienen . Vor dem Altar waren unter Bräsident Graf zu Enienburg , General von Groluian und Graf von Friedrichshafen , 26 . Juli . Ueber einen Brand der Werft
einem Baldachin dier Seffel aufgestellt , wovon die beiden vorderen Königsdorff . Begeisterte Hochs begrüßten Ihre Majestät , die wieder - fchreibt das „Seebl . " Folgendes : Das Feuer hatte überreichliche
während des Attes der Weihe von der Majestäten eingenommen holt aus dem Saloswagen dankte . Regierungsrath Wilde von der Nahrung und an eine Rettung des Haupt- und Seitengebäudes war
waren, während auf den beiden hinteren Seffeln das Allerhöchfte Eisenbahndirektion begleitete die Fahrt . Diefelbe ging über Hannover, nicht zu denken. Vielmehr mußte die Feuerwehr die in nächster
Gefolge Platz genommen hatte . Außerdem wohnte der Fahresweihe Bremen nach Wilhelmshaven . Nähe befindlichen Holz - und Kornschuppen vor dem verheerenden
ein äußerst glänzendes Gefolge bei. Die Festversammlung ging aus - * Wilhelmshaven , 29. Juli . Ihre Maj . die Kaiserin wird , Element schützen, und dies gelang mit gewaltiger Anstrengung. Ge
einander und die zahlreich erschienenes Offiziere nahmen in ihren nach der Köln. 3tg ", demnächst eine besondere Leibgarbe erhalten, rettet fomute außer einigen Plänen und Zeichnungen zichts werden.
glänzenden Uniformen ihren Weg zum Kafino. Hierselbst traf auch bestehend in einem Lieutenant und 22 Berittenen, die aus dem Regi- Das Feuer verschlang seben einer Menge von gelagertem Buchen¬
Se . Majestät in Begleitung Sr . Exz. des Vizeadmirals Paschen went Gardes du Korps und den Küraffierregimentern ausserlesen holz , Schwellen, sämmtliches Handwerkszeug der Arbeiter, neue
ein zur Einnahme eines Imbisses . An demselben nahmen theil: werden und eine besondere Uniform tragen sollen . Die Leib-Garde Schiffsfeile 2c . Viele Eisenbahn-Waggons waren neben der Werft
die hier anwesenden Admirale , die am Lande tommandirten Stabs - wicb gemeinschaftlich mit der Leib-Gendarmerie und dem General - auf den dort befindlichen Geleisen und man mußte rasch darauf be¬
offiziere, die Stabsoffiziere S. M. S . Mars " , Oberstabsarzt Dr . fommando des Garbetorps die Räume und Stalluages der bisherigen dacht sein, diefelben zu entfernen .
Bäuerlein , sämmtliche zur Zeit hier befindlichen Offiziere der Marine - Garde du Korps Kaserne beziehen , da die hiesige Smabzon bes Genua , 27. Juli . Die große Wollwaarenfabrit von Ferrari
infanterie einschließlich der auf der Manöverflotte tommanbirtes, Garde du Korps -Regiments zusammen mit der Charlottenburger jezt in Ponte Favignano bei Bufalla ift durch eine Feuersbrunst zerstört
Marine Ober -Pfarrer Langheld , die persönlichen Adjutanten des nach Boisdam verlegt wird .
tommandirenden Admirals und des Staatssekretärs des Reichs¬ ** Wilhelmshaven, 29. Juli . Dem Inspekteur der Marine- worden. Der Schaden wird auf 1 Million Lire geschäßt.

Vom Harze , 25. Juli . Auf dem Brocken sind , der „W.
Marine -Amts , der Kaftvovorstand. - Morgen werden voraussicht. Infanterie , Oberst v. Roques , wurde heute nach beendeter Fahnen- 3. " zufolge , am legten Sonntag zwei fremde Touristen verunglückt .
lich Ihre Majestäten der Kais . Werft einen Besuch abstatten . weihe von S. Maj . dem Kaiser der Königl . Kronenorden 2. Klaffe Der eine derfelben, ein erst seit Kurzem verheiratheter junger Mann

Zu unserem Sonnabend -Bericht über den Empfang des Kaisers verliehen . aus Nürnberg , suchte vor einem heranziehenden Unwetter zu flüchten ,
sei noch erwähnt , daß nach erfolgtem Anlegen der Hohenzollern " § § Wilhelmshaven , 29. Juli . Die neue Fahne des See - glitt dabei aber aus und stürzte so heftig gegen das Gestein , daß in
auf der Werft, bald Se . K. H. Prinz Heinrich an Bord erschien, bataillons , aus schwerer weißer Seide in einem Stück gefertigt , trägt Folge Schädelzerschmetterungder sofortige Tob des Mannes erfolgte.
sich beim Kaiser vorschriftsmäßig meldete , worauf sich alsdans eine im orangefarbenen Mittelfeld , von einem goldenen , gritsgeränderten Der andere Verunglückte hatte sich wahrscheinlich beim Aufstiegüber¬
äußerst herzliche brüderliche Begrüßung , die auf den Umstehenden Lorbeerkranz umrahmt , ben deutschen Reichsabler. Ueber demselben mäßig angestrengt; fein Tod erfolgte durch Herzschlag.
einen fichtlichen Eindruck machte , anschloß . Se . Maj . unterhielt sich ragt die Kaiserkrone , unter welcher auf blauem Bande mit goldenen Berlin , 28 . Juli . ( Selbstmord auf der Hochzeitsreise .) Der
beim Empfang an Bord ziemlich lange Zeit mit Herrn Ober- Buchstaben die Worte : " Pro Gloria et Patria " leuchten . In jeder Inhaber einer hiesigen Kolonialwaarengeschäfts en gros , der 30jährige
Präsident v. Bennigsen, wie desgleichen mit dem Heren Regierungs- der vier Ecken befinden sich die verschlungenen Jnitalen W, darunter II , Kaufmann Ernst P. , hatte sich vor etwa 14 Tagen mit einer jungen
Präfident von Colmar . in Silber ausgeführt . Um jede der Eckverzierungen schlingt sich ein Dame aus angesehener Familie verheirathet und mit seiner jungen

goldener Lorbeerfranz ; je eine flammende Granate liegt zwischen den Frau am Tage nach der Vermählung eine Hochzeitsreise angetreten .
Eckfeldern . Die Fahnenstange ist weiß, mit goldener Spitze, ben Mitte voriger Woche traf das junge Paar in Paris ein, um die
welcher das Band der Kriegsmedaille von 1870/71 herabfällt und Weltausstellung zu besuchen, und nasm in einem start frequentirtenWilhelmshaven , 29. Juli . Der Magistrat läßt in filbernen, schwarz und roth durchwirkten Quastes ausläuft . Von Hotel Wohnung. Am Freitag Morgen war Herr P. mit mehre¬durch Austlingeln bekannt machen , daß heute , Montag der Spize , in welcher man ebenfalls den kaiserlichen Namenszug mit en Bekannten, die er zufällig dort getroffen, allein ausgegangen,Abend , eine allgemeine Illumination zu Ehren der Krone darüber erblickt , bis zum Fahnenring , dear die Buchstaben seine Frau , die über Kopfschmerz tlagte , im Hotel zurücklaffend .

Auwesenheit Ihrer Kaiserlichen Majestäten stattfindet , II S. B. eingravirt sind , ist das Fahnestuch durch 101 goldene Gegen Mittag heimkehrend , fand der junge Mann die Thür ver¬
und ersucht die Einwohner unserer Stadt , sich hieran Nägel befestigt . schlossen , und da auf sein wiederholtes ängstliches Pochen und Rufen

vollzählig zu betheiligen .
* Wilhelmshaven , 29. Juni . Zu Ehren Ihrer Majestätes nicht geöffnet wurde , ließ man das Thürschloß durch den Schloffer

sollte heute vom Artillerieschulschiff „ Mars " aus ein Schwimmfeft öffnen . Hier wurde Frau P. mit durchschnittenen Pulsaderu ent¬Wilhelmshaven , 29. Juli . Ueber die letzten Tage der Nord - stattfinden. Daffelbe wurde jedoch wegen anderweiter Dispositiones feelt im Bette liegend aufgefunden, und der sofort hinzugerufenelandsfahrt Sr . Majestät des Kaisers liegen noch folgendeMeldungen auf morgen Nachmittag verschoben. Der Fremdenzufluß war auch Arzt stellte feft, daß der Tod der bildschösen Frau bereits seit einervor : Vom 18. Juli : Mit dem Pafftren der Insel Hjelmsö um 1 Uhr heute wieder ein enormer, alle Gasthäuser waren überfüllt.Nachts tam leichter östlicher Wind durch und mit dem Herankommen Stunde eingetreten sei ; die Leiche der Bedauernswerthes , über derem

an das Nordkap auf der Insel Magerö trat mit öftlichem Winde Sylt schreibt der Wes.-3tg ." : Die Fortführung der Salztheile aus tonate , ist nach Berlin überführt worden.

Wilhelmshaven , 29. Juli . Herr Dr . Lahusen in Westerland - Motive zum Selbstmord bis jezt nichts Näheres festgestellt werden
eine aus gleicher Richtung laufende Dürung auf, welche langsam dem Meerwaffer burch die Vermittelung des Windes war bislangzunahm . Ee Majestät der Kaiser tam gegen 22 Uhr Nachts au burch viele wissenschaftliche Untersuchungen nachzuweifes nicht ge- Bordeaux persönlich getauften Rothweine.Deck, um den in schöner Beleuchtung sich abhebenden und steil nachtungen. Wie enorm diese jedoch seis muß, hat venerdings der Forst¬demMeere abfallenden, grauschwarzenFelsvorsprung von 300 Meter chemiter Herr Storb in Münden nachzuweisen verstanden. Ein höhererHöhe, welcher als nördlichste Spize Europas gilt, zu sehen. Von Forfibeamter, dem ich diese Mittheilung verbaale, faubte jenem Herrneiner Landung bei dem Nordkap wurde Abstand genommen, da die eine große Quantität Blätter von der Westseite eines Waldes , der in 27. /7.:nicht unbedeutende Dünung dieselbe sehr erschwert haben würde . Se . der Luftlinie ca. 3 Meilen von der Nordseefüfte liegt , und eine gleicheMajestät befahl gegen 3 Uhr die Rückfahrt und langte gegen 9 Uhr Quantität von der Ostseite desselben Waldes . Zweck der mit diesenMorgens im besten Wohlfein in Hammerfest an, woselbst Depeschen Blättern anzustellenden Experimente war , festzustellen , durch welcheausgewechselt und die Reise nach Süden alsbald fortgefeßt wurde. Einflüsse der Baumwuchs nördlich von der Eider successive spärlicherDas Wetter war bis 8 Uhr Morgens trübe geblieben mit leichten wurde und warum das Wachsthum der nach Westen exponirten BäumeRegenschauers , dann flärte es schnell auf und eine warme Sonne eis so ungleich mangelhafteres fei, als der nach Often freistehenden .
Leuchtete bald auf das ſpiegelglatte Meer. Während beim Nordkap Bei Dieſer Gelegenheit watde ermittelt, yoß ser decmialaget er 18. Königl. preuß. Klaſſenlotterie fielen in der Nachmittags -Biebung :
das Thermometer auf 7 ° C. herabgegangen war , erreichte es gegen Blätter von der Westseite ein etwa dreiviertel größerer fet als vonMittag den hohen Stand von 17 ° C. im Schattes . Am Nach der Ostseite. Da die Bodenbeschaffenheitauf beiden Theilen abfolutarittag ließ sich Se . Majestät Vorträge halten. Gegen 3 Uhr bog gleidh, so bleibt als einzig mögliche Erklärung übrig, daß das Salz 136964 178982.die Nacht in den schönen und großartigen Lyngenfjord ein, lief in von der Seeküste fortgeführt , fi auf und in den Blätterm nieber 38352 43 247 46 529 50484 55663 60848 71 184 82414 88808 95 251denselben hinein bis in die Nähe des Ortes Lyngen , drehte alsdann schlägt, und daß durch die herrschenden Westwindefür die schleswig' sche
um und nahm Kurs nach der Insel Karlsö , wo geges 8 Uhr Küste dieser Vorgang außer Zweifel gesezt wird. Wie viel größer
Abends geankert wurde. Se . Majestät begab sich sofort in See- in seiner Intensität der Vorgang in der Nähe der Küste fein muß,offiziers -Uniform as Land und unternahm einen Spaziergang in als in drei Meilen Entfernungvon derselben , bedarf keiner Erklärung .

an

Begleitung des Gefolges auf die Höhe der Tafel , wo ein Steinmann
zur Erinnerung an die Allerhöchste Awesenheit errichtet wurde. Um
11 Uhr verließ Se . Majestät an Bord des Aviso „Greif " den
Malerplaz , um die Mitternachts - Soune zu bewundern. Das * Oldenburg , 27 . Juli . (Landesthierschau ) . Bei unserer 22 134 25 311 29 783 33 475 47004 50407 56 664 78 810 82420 90653
Schauspiel vollzog sich in ſchönster Klarheit des Himmels und bei Landesthierschau perben als Preisrichter fungirem : für Bferbe. Die 93679 94285 98 181 100345 106 467 122757 128516 131942 132053
leichtem nördlichen Winde. – Den 19. Juli : Nach Mitternacht Herren Graf Webel-Oldenburg , Bice-Oberstallmeister von Schnehen 176 251 177282 181245 185 094 185694. )

148 254 149 000 150279 158 935 166 234 169 502 173 967 174 242 174 415

ließ Se. Majestät an Bord des Aviso „Greif" Klar Schiff mit Oldenburg , Geh. Rath von Nathustus -Althaldensieben, GrafWebel
Salutmunition machen. Ein gerade auwesender und in den Lyngen- Landstallmeister Weimar , H. Lüerßen-Oldenburg , R. Lobe-Sander- Telegraph . Depesche des Wilhelmshavener Tageblattes .
fford einsteuernder norwegischer Passagierdampfer Capella", welcher feebeich, Amisrath von Zimmeringen -Bentendorf, J. Müller-Neu¬
zu Ehren Sr. Majestät Flaggenschmuck angelegt hatte, mit der fuanirfiel, J . H. Becker-Schmalesfletherwurp, Gemeinde-Vorft. M. Wahlergebnisse bekannt ; gewählt find 468 Republikaner , 245deutschen Flagge im Großtopp , wurde dem Kommandanten als Ziel Groeneveldt-Bunderhee, Gralf Poptes -Landeswarfen, Beruh. Meiners Konservative. Die Republikaner gewannen 40 und verloren 46

Bopft .
punft gegeben. Mit hoher Geschwindigkeit war das Dampfschiff Oberhammelwarden, Boekhoff Kloster Muhde , Kreis Weener, Gerd. Sitze, davon 6 an die Konservativen . Boulanger ift elfmal ge=
und Deplen- Schwachhauses, W. Becker-Tougern ,
unb erreicht, welches bei der Annäherung Kanonenſchüſſe abfeuerte Deger -Oberhamutelarber, Lofer
mischteFlaggen fenkte, worin ſich das Jubelgeſchrei der Touriſten Herren Gutsbefizer 3. Deple. The banen fürStubbie:diewählt; 89 Stichwahlen haben stattzufinden, darunter Marſeille.
mischte. Der Aviso „ Greif" paffirte vor dem Bug des Dampfers Hiar. Wulf-Absen , Fr. Brintama-Waddewarden, Herm. Lüterßen¬
Capella", andauernd seine Artillerie beaugend, und nahm seinen Schlüte , Heinr. Schildt -Oldenbrot , H. H. Müller-Funnirriege, F.

Kurs nach dem Auterplay bei Karlsö alsdann wieder auf, wobei Ttarks-Jever, F. Mammes-Maifibben, Landschaftsrath Franzius¬
„Capella" noch eine Beit lang folgte, um unter denselben Ehrenbe- Eisinghausen, C. Koopmann-Altenhuntorf, Gerh. Hullmann-Ezhors,
zeugungen wie beim Bassfiren schließlich wieder seinen Kurs in den Oberautmann Ehlermann -Luhne b. /Rotenburg, Wilh . Rabben -Asch¬
Lyngenfjord aufzunehmen . Um 1½ Uhr lag „ Greif" neben der bauserfeld , A. Kuhlmann -Stapelfeld ; für Schafe : die Herren Ed." Hohenzollern " wieder zu Aater . Des 20. Juli : Se . Majestät Lübben -Sürwürden, Hinr. Hayßen-Hartwarden, Gerh. Dudden-Gr. ¬
der Kaiser erschien gegen 8 Uhr Morgens im beften Wohlsein auf Garms, Gutsbefizer Korfhage-Schwede, Zeller Osterhaus-Holthausen;
Ded und begab sich gegen 10 Uhr zu einent etwa zweistündigen für Schweine: Die Herren Rittergutsbefizer Brödermann -Knegendorf,
Spaziergange in Seeoffizier-Uniform an Land. Vor der Mittags- H. Heddewig-Kattewesch , F. Brumund -Etern ; für Hühner : die Jult27. hg .
tafel arbeitete Se . Majestät allein und ließ sich Vorträge halten. Herren G. Hellenuad -Bremen, L. Katenkamp-Bremen, Thierarzt 27, 89165
Um4 Uhr Nachmittags gingen die Kaiserliche Vacht, sowie der Wichmann-Barel ; für Tauben : die Herren A. D. Garde -Bremen, 28.2htt
Abiso „Greif" Anter auf und dampften südlich . Se. Majestät ar- H. W. Schmidt -Bremen, Goldarbeiter Spille -Oldenburg ; für Obft- Sufi 29.8hatug. 760.7
beitete auch auf der Fahrt wieber allein. Um 6% Uhr erhielt und Gartenbau : Die Herren H. C. A. Hellemann-Bremen, Ober¬
"Greif" die Ocbre, nach Bodö voraus zu dampfen, um die Poft gärtner Ohle-Evenburg, Gärtner Seekamp-Bremen ; für Produkte
abzuholen . Die Nacht paffirte um 19 Uhr die Insel Ando, wo- der Land- und Forstwirthschaft: die Herres GeneralsekretärJaspers¬
ſelbſt auf einem Felsabhang einige hundert Möwen niften. Aus- Osnabrud, C. gabben -Maihauſen ; für Molkerei-Produkte : bie
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Aus der Umgegend und der Provinz .

(Unliebsamer Druckfehler . ) Empfehle meine vorzüglichen , in

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

„Etta Gefina", L. Tebbens, von Varel mit Mauersteinen.
" Helena " , B. Hinrichs , von Geestemünde dto .

Mensen Ernst " , Hahneboom , von Geestemünde mit Petroleum .

Preußische Klassenlotterte .

(Ohne Gewähr ).

Berlin , 27 . Juli . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse

1 Gewinn von 15000 Mt . auf Nr . 179408 .
2 Gewinne von 10 000 Mt . auf Nr . 4845 95610 .
6 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 13078 29 036 121350 124 202

38 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 17791 23342 28554 35 182

102662 102 927 104186 111 348 115335 115808 126470 129 890 130415
133227 135164 136358 139190 143131 149927 151242 154811 157590
160373 167 129 172790 173490 182227 189 670.
Klassenlotterie fielen in der Vormittags -Ziehung:

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klaffe 180 . Königlich preuß .

1 Gewinn von 15 000 Mt . auf Nr . 159 466 .
1 Gewinn von 5000 Mt . auf Nr . 189796 .
37 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 11315 13874 16411 19 373

177282

Paris , 29 . Juli . Heute Vormittag 8½ Uhr waren 813

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Weobe

achtungs¬

Datum . Bett .

B
uf

to
ru

d
E

( a
uf

00
re

du
ci

rte
r

B
ar

om
et

er
st

an
d

)

B
uf

tte
m

pe
ra

tu
r

.

H
öc

hs
te

лицилафнах M
ed

rig
st

e

ber legten

Te
m

pe
ra

tu
r Bewölkung

Hetter,
10 = ganz beb.)

Stärke . Grad . Form .

Sinds
(0 = £ ta ,

30.10 0 Cels . ©Cels .
24 Stunden

Cels .
750. 5 16. 0
752. 4 14. 6 =

15. 2 18. 9 13. 8

12 = Orfan ).

Sttche

hung .

N
NM
NW

NNW
NW

Jult hMerg. 756. 1
758. 4 17. 0

Juli 14,4
14. 8 18. 0 11. 8 NW

Bemerkungen : 28. Juli : Am Tage Regentropfen .

33K423
7 ci , cu
7 cu -str
9 str - cu

cu
9 cu

10 str - cu | | | | | |
St

eb
er

sc
hl

ag
sh

öh
e

.

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Dienstag , den 30 . Juli : 2,31 Uhr Nachts , 2,32 Uhr Nachm .



Tüchtige Rüsterfiel beabsichtigen , ihr daselbst
belegenes

Maschinenbauer, Mechaniter Immobil ,
Gehülfen, Dreher und Hobler
finden dauernde Beschäftigung
hohem Lohn und Accord .

bei

Kaiserl . Torpedo - Depot
Friedrichsort .

Seepolizei - Verordnung
betreffend

Verbot des Pafftrens , Preuzens , An¬
ferns 2c. von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Schießgebiet .

M

Die diesjährige dritte Schießübung
mit 3,7 cm Revolver - Kanonen und dem

Revolver - Gewehr auf der Jade von Bord
S . M. Tender Hay " , dem Torpedoboot
bezw . der Dampfpinasse findet in den
Monaten September und Ottober statt .

Die Scheiben , nach denen geschoffen
wird , find in der Jade westlich von

Weg
mit allen alten Herbst -Rüben - Sorten ;

man fäe an deren Stelle goldgelbe

englische Riefenfutterrüben ,

Kaufmännischer Verein.
Mittwoch . 31 . d . R . ,

Abends 8 Uhr :

bestehend aus einem fast neuem sogenannte Riesenstoppelriiben, die bei gleicher Kultur und gleichen Bodenaufprüchen Generalversammlung
großem Garten

zu verkaufen und bitte ich Kauflieb¬
haber , sich am

Montag , 5. Aug. d.
Nachm . 6 Ühr ,

I . , Forfert, Lohr (Clſaß): Ich hatte voriges Jahr Samen der engliſchen

im Park .

Tagesordnung :
Vorstandswahl ,
Rechnungsablage ,
Verschiedenes .

Der Vorstand .

Wohnhause nebst Stall und den dreifachen Ertrag liefern. Aussaat Juni Juli bis Mitte August, Reifezeit
ca. 13 Wochen , Aussaatquantum 1/2 Kilo per 25 Ar ( 1 Morgen ) . Sie sind sehr
hart , halten bis 10 Grad Kälte aus und können daher bis zum Winter im Freien
stehen bleiben . Die Sorte hat sich seit Jahren in allen Gegenden bewährt und
bringe ich zum Beweis nur einige von den vielen hundert Urtheilen , die mir
aus den verschiedensten Landestheilen zugingen . Es schreibt : Herr Lehrer

Futterrübe , mit denen ich hiermit meine volle Zufriedenheit ausdrücke . Herr

im Cornelius ' schen Wirthsbause zu futterrüben . Die vom vorigen Jahr haben sich prachtvoll bewährt; Knollen von
Jof. Teilmaus, Tönisberg (Rheinland): Bitte um 1½ Ko. Ne Kegelclub, ,Sicher", Sedan,Riesen¬

Rüfterfiel einfinden zu wollen .

Bemerkt wird , daß der getrennt bezogenen goldgelben englischen Riesenfutterrüben ausgezeichneten Ertrag liefern
8 bis 15 Pfund . - Dom . Breitungen (Harz ) : Da die im vorigen Jahr

liegende Garten auch allein verkauft a. f. w. -
werden kann . Herr Pfarrer Zeiger Alpenrod (Naffau ), eine Autorität

auf dem Gebiete des Futterbaues : Ich habe schon mehrmals engl . FutterrübenHeppens , den 28 . Juli 1889 . von Ihnen bezogen und mit gutem Erfolg gefät . Herr H . Collafius ,

Donnerstag , 1. August ,
Nachmittags 4 Uhr :

Ausserordentl. Versammlung
beim Gastwirth Siems

H . Neiners . Kerka Kaloszba (Ungarn ) : Bitte um 2 Ko. von den prachtvollen engl . zwecks Besprechung über ein zweites

Auf sofort habe ich eine

Oberwohnung
Jappen Sand in 9 - 11 m Waffertiefe zum Tonneich und per 1. Novemberverankert. Die Schußrichtung ist S12 Wb . J . eine
bezw. N 1/2 O.

Die Uebungsflächeumfaßt das Bareler Unterwohnung
Tief und liegt zwischen den Beilungen an der Marktstraße zu vermiethen .Arngaft WSW und Tonse 20 W. Heppens , den 28 . Juli 1889 .

H . Neiners .

Verkauf .

Das Gebiet fennzeichnet sich durch die
Scheiben und dadurch , daß der Tender ,
welcher an den Scheiben auf und nieder
fährt im Maft eine rothe Flagge führt .

Judem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund
des § 2 des Gesetzes betr . die Reichs¬ Im Auftrage des Hausmann H .
friegshäfen vom 19. Juni 1883 - R. Janffen zu Ebkeriege werde ich
G. B . Fol . 105 Nr . 1497 basam Mittwoch , 31. d . M. ,Baffiren , Kreuzen , Antern 2c. von Schiffen
und Fahrzeugen jeder Art in dem Sperr - Nachm . 3 Uhr ,
Gebiet bis zu dem oben bezeichneten auf den von ihm gepachteten beiTermin verboten .

Rusterfiel belegenen Ländereien :Die vom Tender „ Hey " oder von
der Küste aus durch Signal gegebenen
Befehle sind sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des § 2
des citirten Gesezes mit Geldstrafe
bis zu 150 M. oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , den 29 . Juni 1889 .
gez . Paschen ,

Vice Admiral u . Stations - Chef .

Vorstehende Seepolizei - Verordnung
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß
der betheiligten Kreise gebracht .

Wilhelmshaven , den 6. Juli 1889 .

Der Hilfsbeamte

1,96,99 ha u . 2,13,30
ha oder zus . reichlich
13 Grasen sehr gut
gerathenen Hafer und
1,69,31 ha oder ca .
52 Grasen allerbeste
Feldbohnen

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbie¬
tend verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich rechtzeitig
in Wittwe Namken ' s Wirthshause

des Königlichen Landraths des zu Kniphauſerfiel versammeln .

Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .

Neuende , den 23 . Juli 1889 .

H . Gerdes ,
Auftionator .

In Gemäßheit des § 10 al. 6 des Ein gut möbl . Bimmer
Reglements für die Provinz Hannover
vom 29. Oktober 1875 zur Ausfüh, zu vermiethen . Grenzftr . 30 .

rung der Vorschriften im § 60 des
Gefeßes vom 25 . Juni 1875 , betreff . Zu vermiethen

Futterrüben , von denen ich voriges Jahr erhielt . Herr Leonh . Mahleis , Concurrenzkegeln .

Burgbernheim (Bayern ) : Erbitte mir 5 Pfund von dem prachtvollen, wollen , werben freundlichst ersucht,
Herren , welche daran theilnehmen

ausgezeichneten Riefenrübensamen , wie gehabt . Herr v . Wittich Fuchs rechtzeitig zu erscheinen.
Nachdem :gut eingeschlagenen englischen Riesenfutterrübe. - Herr Baron Zedlig ,

berg (Ostpreußen ) : Erhielt von Ihnen im vorigen Frühjahr Saat einer sehr

Sierakowo (Posen ) : Bitte baldigst um 6 Pfund Rübensamen , ich meine
Ihnen

erhielt und die, obgleich spät hinter Korn gefät , doch vortrefflich gediehen und sich
bis diese Ostern gehalten hat . Herr G . Stumpf , Langwedel , ( Hans
nover ) : Ich habe von 2 Jahren von Ihnen ausgezeichneten englischen Riesen¬

futterrübensamen erhalten, bitte mir u. f. w. - Herr Graf von Hennin , verreist . Meine Herren Col.Hecklingen (Baden ) : In den letzten Jahren habe ichschon einigeMealSamlegen Dr . Löhe und

diefelbe Sorte - große Art, Wafferäbe – bie ich im vorigen Jahre von In Auskegeln von Geflügel.

von sogenannten englischen Futterrüben , bei uns Weiß oder Stoppelrüben genannt ,
Don Thaen bezogen und war damit recht zufrieden .

versendet nur
Samen per ½ Kilo zu 2 M. E . Berger ,

Internationales Saatgeschäft , Kößschenbroda Dresden.
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empfiehlt

F . A . Eckhardt , Oldenburg .

J . J .

Bin vom 27 . d . Mts . ab

Dr . Kraner merden
mich vertreten . Sprechstunde
Um 11Uhr in meinerWohnung.

Neuende , 26. Juli 1889 .

Dr. Siegismund.
Ich werde von jetzt an bis auf

Weiteres jede Woche Mittwoch Nach¬
mittage von 41 - 6 , Uhr in Wil¬
helmshaven Sprechstunden für

Augenkranke
abhalten . Wohnung : Roonstraße 77
( Ecke der Kronenstraße ) .

Dr. med . K. Müller,
Augenarzt aus Oldenburg .

Erste Sprechstunde

den 31 . Juli .

Große Werkstätten

Kunstfärbereiu. Chem.Waschanstalt. Bremer Kaffeepuluer zu vermiethen .
Annahme Wilhelmshaven Herr
9 . Saleemild , Bismarcftr . 16 . fräftig , aromatisch und durchaus rein¬

schmeckend , in Blechtins à 3 u . 9 Pfo .
fertig zum Kochen , sehr beliebt , per

Pfd . 85 Pfg . ,
Verloren

am Sonnabend auf dem Wege von

Verschiedene große u . tleine Werk
ftätten zu vermiethen .

8

b

ร
Roonstraße 3 .

I

die Abwehr und Unterbrüdung von ein freundt. möblirtesZimmer nebst der Noonftraße, den Deich entlang Hochfein . Campinas-Kaffee Todes - Anzeige .
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Viehseuchen , wird hiermit bekannt ge- Schlafftube .
macht , daß das Verzeichniß der von
den Pferde und Rindviehbefizern hie¬

figer Stadt zu zahlenden Abgabe im
Gesammtbetrage von

5,08 Mart

Bu vermiethenZu
zum 1 . Auguft oder später eine

vom 1. bis 15. Auguft er. im MagOberwohnung Grenzstr. 3.fratsbureau zur Einsicht der
tigen ausliegen wird und Reklama Preis 120 Mark .
tionen gegen die Bertheilung binnen
4 Wochen nach erfolgter Ausschreibung Suche auf sofort ein

nach dem neuen Hafen ein Orden
(weißes Kreuz mit roth . Band ) . Geg n kräftig und schönschmeckend , rein ver¬(weißes Kreuz mit roth. Band) . Geg lesen, außerordentlich billig, per Pfd .angemessene Belohnung abzugeben

Roonstraße 16 I .

Achtung !
Ein durch das beste Renomme be¬

fanntes Banfinftitut sucht Herren jeden
Standes , welche sich eines guten Rufes
erfreuen , als Vertreter zu engagiren .
Es handelt sich hier um den Verkaufbei dem Landes-Direktorium zu Santüchtiges Mädchen . ausschließlichsoliber und geſeßlicher.nover anzubringen sind .

Wilhelmshaven , 26. Juli 1889 .

Der Magiftrat .

Bekanntmachung .
Während der Anwesenheit des Ge¬

schwabers auf htefiger Rhede wird der

Stüßer , Marktstraße 5 .

Zwei Säger

110 Pfg . Alles zollfrei . Poftcolli von
je 9 Pfd . oder zusammen 9 Pfd . em¬
pfehle zum Versuch .

Bilhelm Otto Meyer ,
Soflieferant , Bremen .

Solide Agenten gesucht .

Moselwein ,
laubter Effekten und Loose gegen Caffa pr . Flasche 50 Bfg ., empfiehlt
oder monatliche Theilzahlungen . Hohe Rich . Lehmann .
Provisionen , ev . festes Gehalt wird

äger gewährt und föunen fich achtbare Nr . 31
gesucht . Herrer burch diese Agentur mit Leich der Deutschen Reichs Fecht¬

Näheres in der Exped. D. Blattes . tigkeit ein gutes und ficheres Einkommen Zeitung “ ist angekommen und ab¬
fichern. Offerten gem . K. M. 4360 zuholen in der Expedition des Wilhelms :zuholen in der Expedition besWilhelms

Hädtiſche Dampfer Edwarden" täglich Gesucht auf sofort bef. basUnnoncen Bureau von habener Tageblattes .
Heinr . Lensch jr . , Flensburg .Nachmittags zwischen 4 und 7 Uhr

Berbesserte
&xtrafahrten auf der Fade machen. eine ordentliche Aufwärterin gegen Briefmarken Original TheerschwefelseifeFahrpreis à Person 50 Bfg .

Wilhelmshaven , 24 . Juli 1889 .

Der Magistrat .

Verkauf .
Jm Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Dienstag , den 30 . d . M. ,
Nachm . 22 Uhr ,

im fanblokale hier :

freie Wohnung und Zulage .
Mittelstraße 2 .

Für die bevorstehende Saison fuche empfiehlt
bei meinen Dampf - Dreschmaschinen

ordentliche Arbeiter
gegen hoben Lohn bei freier Rost.
Anmeldungen baldigst erbeten .

Barel . R . J . Ruschmann .

Auf sofort gesucht
ein zur Führung einer Dampframme

1 mah . Schreibsekretär , 1 Kommode , befähigter

aller Länder

Rud . Schwarz ,
Bapier-Handlung, Roonstraße 110.

Zu vermiethen
zum 1. Auguft oder später ein möb
Tirtes Zimmer .
B . Tafenberg , Oldenburgerstr . 3 .

Zu vermiethen

Bergmann u. Co. , Berlin u. Frkft . a . /M.
Allera echtes , erstes und ältestes Fabrifat

Anerkannt von vor =in Deutschland.
züglicher Wirkung gegenalle Arten Haut¬
unreinigkeiten , Mitesser , Flechten , Frost¬
beulen , Finnen 2c . Borräthig : Stüc
50 Pfg . bei Ludwig Janssen .

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

( Statt besonderer Anzeige . )

Heute Morgen entschlief fanft
nach langen schweren Leiben mein

lieber Mann , unser Bater , Sohn ,
Bruder und Schwager

Heinrich John
im vollendeten 35 . Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige

Sande , den 27 . Juli 1889 .

Wwe . Marie John nebst Angeh .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
30 . b . M. , Nachm . 5 Uhr , statt .

Todes - Anzeige .

njere tebe teine
Am Sonnabend , den 27 . b . M. ,

Abends 9 Uhr , entschlief sanft

Erna
im zarten Alter von 8 Wochen ,

welches hierdurch tiefbetrübt an¬

zeigen

Wilhelmshaven , 27 . Juli 1889 .

R. Ridinom und Frau .

Danksagung .
Umstände halber auf sofort oder werden auf das Geschmackvollste bei dem Tode meines lieben Mannes ,1 Spiegel, 1 Rauchtisch, 2 Blumen Maschinist Geptor. eine Unterwohnung und Billigste schnellstens1 .

ständer , 1 Scheibenbüchse , 1 Teschin¬
gewehr , 1 Glasschrank , div . Schube gegen hohen Lohn .und Stiefel, ca. 4 Fässer mit Mar- Chr . Schwoon , Bauunternehmer,garine - Butter u . s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzah¬
lung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .

Norderney .

Grenzstraße 16 .

Für dielen Beweise der Theilnahme

ange - des Postschaffners

H . Cordes ,

TH . SUESS , fagen ich Allen , insbesondere den

fertigt von der Buchdruckerei des

Räume, Wasserl., alle Bequeml., i. W.
4 neue Wohnungen , je 5 schöne Tageblattes .

gr . Garten , an der Peterstraße zum
1. Nov . , auch etwas früher . Mieth¬

preis 400 - 450 Mt . Näheres in der
wird zum sofortigen Antritt gesucht Erped . d . Bl .

C . Wittber .bon

Ein Kutscher
Herren Unterbeamten der Rais . Post ,

Kronprinzenstrasse Nr . 1 . welche mir so treu zur Seite geftanden ,

Warnung! Man verlange uur das ihm das letzte Geleit zur Ruhestätte
echte Germanusche Mortéin bewährt als gegeben haben und seinen Sarg so

ficherster Schuß gegen Motten , totale reichlichschmückten , sowie Herrn Pastor

Küchenkäfer 2c. Nur echt à Padet 50 am Grabe des so früh Entschlafenen
und 20 Pfg . bei meinen herzlichsten Dank .

Wilhelmstr . 61 , r . Berl . Ostfriesenstraße 40 . Richard Lehmann , Bismardstr . Frau J . Cordes .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

1 Mädchen f. d. Vormittagst.Die Erben des weil . Arbeiters Jo¬
hann Diedrich Meiners zu gesucht.

Zwei junge Leute Bernichtung vonFliegen, Wangen, Flöhe, Goebel für die troftreichen Worte
fönnen Sogis erhalten .
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